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1 Kapitel
Wacht auf ihr trägen Menſchenherzen
Die ihr im Winterſchlafe jäumt
Jn dumpien Lüſten dumpfen Schmerzen
Gebannt ein welkes Daſein träumt

Die Kraſt des Herrn weht durch die Lande
Wie Jugendhauch o laßt ſie ein
Zerreißt wie Simſon eure Bande
Und wie die Adler jollt ihr ſein

Emanuel Geibel

Die Sonne ſchrieb mit Flammenſchrift ihre Abſchiedsgrüße
auf Berg und Tal und legte ſich mit roſigem Schein auf ein
leicht gebräuntes Männerantlitz das vergnügt und lachend in
das verglühende Abendrot blickte

Dieſes Antlitz mit einem kecken blonden Schnurrbärtchen
übermütigen blauen Augen und kurzem dunkelblondem Gelock
gehörte einem jungen Touriſten an der rüſtig durch ein
romantiſches Felſental des Harzwaldes ſchritt welches ihm
ſchon ſeit einer Stunde Herz und Sinn gefangen nahm

Zwiſchen duftenden dunkelen Tannen und Fichten ſtrebten
wild zerklüftete Granitfelſen hoch einpor dazwiſchen ſtürzte ſich s

ein rauſchender ſilberklarer Fläß dahin und bahnte ſich gewaltſam
ſeinen Weg durch das blitzende Geſtein Die glitzernden Wellen

vom Abendrot überhaucht warfen ſprühende Blitze
Weltvergeſſen ſtill war s im Tal

Der junge Wandersmann lüftete einen Augenblick das
leichte Jägerhütchen und ſtrich mit der kräftigen Hand auf
almend über die hohe Stirn

Jſt mir s doch gerade zu Sinne als ginge die Märchenfee

e Die weiteren Fortſetzungen des

Die heutige Wnnmer umfaßt 22 Seiten

Neueßte Greigniſſe
Jn Gegenwart des Kronprinzen der Prinzen Eitel Friedrich Adalbert
und Oskar des Kriegsminiſters der Generalität und der Kommandeure
der in Berlin garniſonierenden Regimenter fand am Sonnabend die
Eröffnung des erſten Kriegervereinshauſes für Berlin ſtatt

Domkapitular Joſeph Schmitt Fulda iſt zum Biſchof von Fulda ge
wählt worden

tTTTTDZDZJ

Jn Rom ſind am Sonnabend zwei Kardinäle verſtorben Luigi
Tripepi und Cavagnis

Der Pariſer Temps veröffentlicht eine ſehr bemerkenswerte Korre
ſpondenz aus Warſchau in welcher den ruſſiſchen Polen Direktwen für
ein Emgreifen in die deutſche Wahlbewegung gegeben werden Die

Nordd Allg Ztg befaßt ſich mit dieſem Artikel des Partſer Blattes

Jm Rheinland und bei Sremen gaben folgenſchwere Zuſammenſtöße

von Zügen ſtattgefunden

Ein Willkommen dem neuen Jahre
Halle 31 Dezember

Wie über alles in der Welt ſo gehen auch darüber die Meinungen
auseinander wie man am beſten und würdigſten den Schluß des alten
und den Beginn des neuen Jahres feiert Groß iſt noch immer die

das Unſbewahren der ZFiſchſchuppent ſie ſie un ne h erſcherze

altelnng von alſerlei
e der nyſtiſch veranlagten Perſonen die wit der Sy

wären glauben mehr daratt als ſie ſich und anderen eingeſtehen mögen

Wir ſind heutzutage ſo ſehr kiug dieweil der Aberglaube nach wie vor
die größten Triumphe feiert

Nicht wenig hat der Aberglaube auch damit zu tun daß wohl die
meiſten das neue Jahr möglichſt luſtig in Saus und Braus zu beginnen
lieben Freudig trägt man das alte Jahr mit dem man wie das ſo ge
wöhnlich Art des Menſchen iſt Urſache zu haben glaubt unzufrieden ſein
zu dürfen zu Grabe und begrüßt bei Tanz und Becherklang das neue
Jahr indem man ſich mit der Hoffnung ſchmeichelt daß es dann das
ganze Jahr gleich huſtig zugehen werde Wie oft auch die Weisſagungen
aus den gegoſſenen Bleigebilden fehlgeſchlagen ſind wie ſelten auch die
Geldſülle den Rogenmengen die man verzehrt hat entſprochen und wie

auch die Fiſchſchuppen einen beſchuppſt haben in jedem neuen Jahre
wiederholt ſich das alte törichte Spiel und da iſt noch das Beſtreben das

man dann einige vergnügte Stunden gehabt und das iſt wenn man es
nicht zu toll getrieben hat ſo daß man mit einem Katzentammer oder gar
mit dem grauen Elend das Jahr anlſängt immerhin etwas

mit mir durch die Tannen murmelte er vor ſich hin und
das übermütige Lachen verſchwand urplötzlich um einem
ſinnenden Ausdruck Platz zu machen

und ſtälpte ſein Hütlein auf die Locken hier will ich fröhlich

ſein und ſehen ob ich das Glück finde das der Sage nach
hier verborgen ruht

Er lachte übermütig auf und ſchritt ein Liedlein auf den
Lippen fröhlich weiter

Allmächtiger was haben wir denn da rief er plötzlich
äberlaut und blieb einen Moment wie gebannt ſtehen Nicht

weit von ihm durch eine Biegung des Weges bisher nicht
wahrnehmbar ſtand eine ältere Frau von beträchtlicher Breite
und bedenklicher Kürze und geſtikulierte eifrigſt mit den Händen
während ſie wütend irgend etwas den Fluß hinunter rief das
der junge Wandersmann nicht verſtand

Mit eiligen Schritten kam er näher und ſtand nun ſprachlos
dieſem Wunderwerk der Schöpfung gegenüber das ihn finſter
anſah als er gar keine Miene zum Weitergehen machte

Na ſagte ſie was gibt es denn zu offen

Ach was dumm s Zeug rief er gleich darauf vergnügt Schi

An dem einen Kunopf des Damels baumelte ein St

beutel und an dem zweiten ein ſogenannter Wonnekloß Vor

rie
Seidenhutes der ſchief auf dem grauen Haarbüſchet ſaß

ſtolz auf all die Pracht herab und erregte wieder immer
wieder die Lachluſt des jungen Wanderers

Er ignorierte die unzweideütige Handbewegung der n

die ihm ſagte Verſchwinde und nahin ihr ruhig undUmſtände die beiden Plaids von den Schultern n

ihr den Wonnekloß los zu henkelgHilfe Diebe Mörder Räuber ſchrie die alte rn

LeibeskräftenSind Sie deun näwſſch geworden lachte e je
Sie denn nicht ein daß Sie mit all den Tüchern So
ſtücken einfach hier bei der Hitze umkomm müſſen e S

Die Alte welcher der perlkude eiß von der
Stirn rann Freiſchte aber noch einnat utt

Hilfe Dolly Hife e

Die verblaßten Roſen des ehemals grün geweſenen

S

Jch ſehe mir Jhren Hut an verehrte Dame

überlege mir wie lange dieſes ſtrur

Tageslicht geſehen hat JWas dieſer Hut ſchrie ſie erboſt e a
er laum dreihig Jahre ait und im Kaſiey e er
geſteckt geweſen a wollen Sie ſich uns e a
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machenFällt mir gar t ein Verehrieh S er
nur tlar machen warum ich Sie anſelDabei ließ er ſeinen Blick beluſtige 5 ganze kleine ha
tundliche Geſtalt ſchweifen die aller Aner urkomiſchen

Wirkung war Ueber einen di I VWMantel den ſiee

er mit einer ironiſchen Verbeugung und 4 artig z n e

e
wollte er den S

n arg e und ſchlank von

trotz der Sommerhitze trug vie e 3 lade herab dieWechfelſpiel desbänden ſis von heute in der Vetlage en n c die Erde ſtreiften

Der junge Mann r ihr
ie Schulter

So behalten s
halb ärgerlich und t

voll das Beitt

e on e nes ehe ver en s Mä
it mit kurzen ſchwarzende und lichthlauen in umſäumten Augen die jeht

beluſtigt halb ärgerlich zu der alten Frau aufſahen
Was in aller Welt Urſel gibt es denn zu ſchreien

rief ſie So laß mich doch ein wenig über die Steine
ppringen iſt ja zu köſtlich

Sie brach ja ab denn ihr Auge traf den jungen Wanders

e

neue Jahr luſtig zu beginnen verhältnismäßig vernünſtig Jedenfalls hat

ihr auf der Erde lagen zwei Handtaſchen und ein Bündel

nickien

dchen kaum ſiebzehn
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Hunuur r 4Ader es gibt auch eine Klaſſe von Menſchen die angeſichis des neuen
Jahres mit dem alten Abrechnung zu halten lieben gleichſam wie die
Kaufleute Jnventur ihrer Erlebniſſe und Erfahrungen im abgelaufenen
Jahre aufzunehmen um dann nach gewonnener Ueberſicht und gezogenen

Bilanz dem neuen Jahre ins Angeſicht zu ſehen Ohne Zauber und
Myſtik ſondern mit Vernunft ſuchen ſie zu ergründen was das neue
Jahr ihnen bringen könnte überlegen ſie was ſie zu tun haben daß es
ihnen ſoweit Menſchenmacht es ermöglichen kann Gutes bringen müſſe
Die Schar der ernſt das neue Jahr Begrltßenden wird dieſes Mal der
uns größer ſein als gewöhnlich Das deutſch Volk befindet ſich in einem
außerordentlich bedeurungsvollen Wahlkampfe Gilt es ja mit zer
Pplitterten Streitkräften die beiden mächtigſten politiſchen Parteien
im Reiche gleichzeitig zu bekämpfen Wohl mag da mancher
ernſte Mann in der Neujahrsnacht ſich ſorgenvoll die Frage
vorlegen Was ſoll das werden Gleichviel welche der beiden
gegneriſchen Phalangen ſiegt der Sieg kommt auch der anderen zu ſtatten
und vom roten ſo wentg wie vom ſchwarzen Einfluß auf den Gang der
Regierungsgeſchäſte bei uns will der gebildete Teil des deurſchen Volkes
etwas wiſſen Wie aber wenn ſie doch fiegen wenn ſie nur in ihrer
jetzigen Stärke zurückkehren Die Folgen wären unüberſehbar Darum
wäre der beſte politiſche Eutſchluß den auch der gertngſte Wähler in dieſer
Neuſahrsnacht faſſen könnte der unter allen Umſtänden an dem Wahl
kampfe wenn auch nur mittels Abgabe des Stimmtzettels am 25 Januar
teilzunehmen An dieſem Tage darf kein deutſcher Mann teilnahmlos
bei Seite ſtehen denn dieſes Mal iſt die Partei der Nichtwähler die das
letzte Mal drei Millionen zählte eine Partei ſchimprlicher Fahnenflüchtiger
eine Partei von Männern die ihr Vaterland im Such laſſen obſchon es
ihnen ein ganz Leichtes wäre ihm zu helfen Wünſchen wir denn zum
neuen Jahre daß es dem Varertande Heil und jebem was ihm frommt
bringe

Ein herzliches Willkommen bringen wir dem neuen Jahre entgegen
einen herzlichen Gruß dem guten Freund der ſich 1907 nennt Emn
neues Jahr ein guter Freund wenn wir nur die rechte Mühe uns geben
wollen von ihm einen Rat anzunehmen ein neues Jahr ein frohes Jahr
wenn wir keine überſchwänglichen Forderungen an das Füllhorn dee
Glücks ſtellen das ſich über uns allejamt ergießen ſoll Das ſeien die
Begrüßungsworte die wir dem neuen Regenten der Zeit entgegenrufen
Wir hören viele Simmen zum Ablauf eines jeden Jahres die dem
ſcheidenden Gefährten Undank vorwerfen und doch kann ſich dieſer mit mehr

Recht über die unruhigen haſtenden Menſchen beſchweren die nie ſich be
ſcheiden können wenn es Nor tut Mit hellem Gläſerklingen mit heiteren
Wünſchen beginnen wir das neue Jahr tun wir auch ſelbſt dazu daß ſich
nicht wandle was in der Gegenwart ſo roſig erſchten Das ſei ein ſtilles
Gelöbnis für die Zukunſt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 31 Dezember Hofnachrichten Der Kaiſer hörte
am Sonnabend vormittag den Vortrag des Cyers des Zivukabmnerts Wirkt
Geh Rats Dr von Lucanus Am Neujahreiage wird durch den Kaiſer
um 12 Uhr mittags im VLichthoſe des königlichen Zeughaujes zu Berlin
eine große Paroleausgabe abgehalten werden der auh ſäminche
kommandierende Generale beiwohnen Die Ehrenkompagnie ſtellt dae
2 Garderegiment z F

Genau ein Jahrhundert iſt am l Januar 1907 vergangen
ſeit dem Tage an dem Kaiſer Wilhelm I von ſeinem Vater dem
König Friedrich Wilheim III als noch nichtezezn jähriger Srinz zum
Offizter befördert wurde Das geſchag am Januar 1807 a Königs
berg und in den Tagen da Preußen beſiegt und gedemütigt die köntgliche
Familie bis an die Oſtgrenze der Monarchie geflüchtet und Ber n den

nden der Franzoſen war Aber erſt einige Monate ſpäter am
2 März 1807 ſeinem 10 Geburtstage wurde der kleine Prinz Wilhelm

in die Liſten eines Truppenteils des Heeres nämuch unter den Fähnrichen
die damals als Offizier galten bei der Stamm Kompagnie Garde dem

heutigen 1 Garderegiment zu Fuß eingetragen
Das Oberzeremonienamt veröffentlicht die Liſte der Winter

feſte am königlichen Hofe im Jahre 1907 Es finden ſtatt am Dienstag
1 Januar Neufahrsgraulation bei dem Kaiſerpaar Freitag 18 Januar
Feſt des hohen Ordens vom Schwarzen Adler Sonniag den 20 Januar

önungs unb Ordensfeſt Dienstag 22 Januar Große Cour für das
diplomatiſche Korps ſämtliche Damen und für die Herren vom Zivil
Mittwoch 23 Januar Mili ärcour Sonntag 27 Januar Geburtstags
feſt des Kaiſers Mitiwoch 30 Jannar Erſter Hofball Mittwoch
6 Februar Zweiter Hofball Dienstag 12 Februar Dritter Faſtnachis
Ball

Für den Geſandtenpoſten in Chriſtiana, der durch die
Abberufung Dr Stuebels frei geworden iſt werden von ein einen Blartern
jetzt der derzeitige Geſandte in Chile von Reichenau und der Geh
Legationsrat von Kries vorrragender Rat mm der pohmiſchen Abte lung
des Auswärtigen Amtes früher Konſul in Brüſſel genaunt Herr
von Kries haite im Auswärtigen Am das Dezernat der amerikaniſchen
Angelegenheiten inne

Jn Berimn t am Sonnabend abend das Erſte Krieger
Vereinshaus im Beiſemn des Kronprinzen und der Prinzen Eite
Friedrich Adalbert und Oskar feterlich eröffnei worden Die erſten Sitz
teihen in dem großen Feaale waren den Edrengäſten unter denen ſich
gegen 40 Generale beranden vorbedalten Von bekannten Perſönhichkeiten
nennen wir Herzog Adolt Friedrich zu Mecklenburg Schwerin General
jeldmarſchall von Hahnke den Kommandierenden General des Gardekorpe
von Keſſel die Generaladjutanten von Werder von Moiltke von Pleſſen
Graf Hülſen Häſeier Adomiral von Müller Kriegsminiſter von Einem
General von Sopitz den Vorſißenden des Deutſchen Kriegerbundes und dee
Preußiſchen Landes Kriegerverbandes Staoikommandant Graf Moiltke
Miniſter von Bethmann Hollweg Generalſuperintendent Faber Der
ſtronprinz der mit Vertretung des Karjſers beauftragt war wurde
von Generamajor Barteis dem Vorſitzenden der Geſellſchaft Erſte
Krieger Vere nshaus Berlin emp angen und von der Feſtveriamm nng in
der ſich auch viele Damen befanden bdegrüßt Die Kapelle des Garde
Füſilier Regiments ſpielte den Choral Lobe den Herrn woran ſich das
Niederländiſche Dankgebet ſchloß General Bartels hien die Feſt

rede welche ſich durch joldarnche Kürze auszeichnete Er dankte dem
Katſer dem hohen Protektor des Landesſtriegerverbandes dem Kronprinzen
und den Kanjſerlichen Prinzen allen Förderern des gemeinnützigen Baues
und ſprach die Hoffnung aus daß das neue Haus ſtets eine Pflegeſtärtt
der ſoldatiſchen Hauptiugenden der Treue gegen den Köntg der Liebe
zum Vaterland und zu den Kameraden ſein werde

Zum Biſchof von Fulda iſt der Domkapitular Joſeph Schmitt
Fulda gewählt worden Der neue Biſchof iſt nach der Germ 1885
zu Marbach geboren Er ſtudierie zuerit in Würzdurg dann in Rom
Am 28 Oktober 1882 wurde er zum Prieſter geweiht 1887 fand er An
ſtellung als Kaplan an der Sradtpfarrkirche zu Fulda 1889 berief ihn
Biſchof Joſef Weyland an die philoſophiſch theologiſche Lehranitalt zu
Fulda hier dozierie er nacheinander Philoſophie Geſchichte der Philoſoph e
philoſophiſch theologiſche Propädentik Pſalmen Erklärung und Liturgit
Gegenwärtig hält er Vorleſungen in Liturgik Exegeſe und Homiletik mu
Katechetik

Der Kreuzzeitung wird aus Rom ge chrieben An die
vielen Grückwünſche die aus Anlaß der Re chstagzaunöiung dem
Reichskanzler zu egangen ſind rerht ſich auch der ſoigende der ſetzt an
den Fürſten Büſow abgeſandt worden iſt Eurer Durchſaucht bringen
oaterlandslievende Deutſche in Rom in teuſter Ergebenhen ihre
Glückwünſche dar zu dem mannhaiten Eintreten für die ahlten aber nie
veralteien Jdeale der weitaus überwiegenden Mehrheit unſeres Voites für
geiſtige Freiheit und politiſche Unabhängigkeit vor allem da wo des
Reiches Ehre draußen über Land und Meer gefähyrdet iſt Gott ſchirme
unſeren Kaiſer und verkeihe Euer Durchiaucht noch lange Geundheit und
Kraft um zu dienen für des Reiches Wohlfahrt und Herrlichkeit Die
Adreſſe iſt unterzeſchnet von eiwa 10 Mitgl edern der deutſchen Kolonte
n Rom Archäo ogen ſtorikern Pubuziſten Schriftſtellern Aerzten

Künſtlern Offizieren Kauſfleuten uſw
Die offiztöſe Norddeutſche Allgemeine Zeitung

ſchreibt zu den bevorſtehenden Reichstagswahlen folgendes Mit be
jonderer Befriedigung ſind die aus einer Reihe von Wahlkreiſen
tommenden Nachrichten über ein gemeinſames Vorgehen der Kon
ſeroativen und Liberalen zu verzeichnen Jn Königsberg und Breslau
wächſt die Ausſicht durch geſchloſſene Aktion der genannten Parteien der
Sozialdemokratie Mandate abzunehmen in Wromberg iſt die Er
haliung des Setzes für das Deutſchtum wahrſcheinlich auch in Weſt
havelland iſt ein günſtiges Wahlieſultat wohl zu erwarten wenn der
Führer der Nationalliberalen Baſſermann ſich zur Uebernahme der ihm
von den bürgerlichen Parteien angeborenen Kandidatur entſchließt Hoffent
ich findet das in dieſen und anderen Wahlkreiſen gegebene gute Bei
ſpiel noch weitere Nachroige Jn vielen Fällen iſt dazu allerdinge
Selbſtverleugnug und eine gewiß nicht überall leichte Zurückſtellung
des Parteiegotsmus hinter das grönere allgemeine Jniereſſe erſorder
tich Jn verſchiedenen Waglkreiſen beſteht die dringende Geiahr dan durch
ne Aumtellung von Sonderkandidaturen die von vornherem ausſichisloe
ind die So ialdemokratie und das Zentrum gegenemander in Suchwaht
tommen während bei richtiger Taktik ein Mugghed der Parteien die am
13 Dezember zuſammengegalten haben gegen das Zentrum oder die
Sozialdemokratie in die Stichwahl gebracht werden könnte Jn emigen

Wahlkreiſen des Oſtens werden in ähnlicher Weiſe die UAusnchien der
Polen zu ungunſten des Deurſchrums verveß t An alle die es angehi
vchtet ſich daher di Mahnung Keine gefährlichen Sonder

tandidaturen JDer preußiſche Miniſter des Jnnern hat unter dem
27 Dezember zu den bevorſtegenden Wahlen ſolgende Verfügung
erfaſſen Bei der bevorſtegenden Reichetagswahl iſt es unerläßliche Pflicht
aller patriotiſch Geſinnten und muß jomit in erſter Linie beſonders auch
von den waghlberechtigten Beamten erwartet werden daß ſie von ihrem
Wahlrechte Gebrauch machen Zu dem Zwecke werden ſie ſich zunächſt
darüber zu vergewiſſern haben daß ſie in die Wählerliſten eingetragen
ind Die Friſt für deren Herſtellung hat im Hinblick auf den frühen
Wahliermin diesmal beſonders kurz bemeſſen werden müſſen Deshalb
iſt nicht ausgeſchloſſen daß die Liſten Unvollſtändigkeiten auweiſen deren
8eſeitigung wirkiam für die bevorſtehende Wahl nur durch rechtzemige
Einſprüche während der vom 28 Dezember er bis zum 4 Januar k J
ſeinſchließzlich dauernden Auslegung der Liſten herbeigeführt werden
tann Wer in der letzten Zeit den Wohnſitz gewech eit hat oder noch
vor Ablauf der Auslegungsfriſt verzieht wird ſeine Aufnahme in die
Lute des jenigen Wahlbezukes oder der Gemeinde bewirken laſſen
müſſen worin am Ende der Auslegungs und Ein pruchsſriſt ſein Wodnſitz
negt Doch bleibt nach S 7 des Wahlge etzes jeder eingennagene Wähler
in dem bisherigen Wahlbezuke zur Aueübung der Wahl berechiigt der
nur in einen anderen Wahibezitk derſelben Gemeinde verzogen t und
dort am Wahltage wohnt Es iſt dafür zu jforgen daß bei allen mir
nachgeordneien Behörden den Beamten die Konnolle der Wäglerhiten
durch zweckentiprechende dienſtliche Maßnahmen möglichſt erleichtert wird

Auch t ihnen von der in Eingange dieſes Eriaſſes ausgeſprochene
Erwartung in geeigneter Weiſe Kenntnis zu geben Ew
erſuche ich ergebenſt hiernach das weiter Erforderliche gerälligſt ſofort
zu verantaſſen Wegen der zweckmäßigen Dien terieichterungen ür die
Beamten an den Wahltagen foigt bewndere Verfüzung Beihmann
Hollweg

ZJm Feſtſaale des Motivhauſes in Charlottenburg
tat am Sonnabend wie die Magdeb Zig meldet die Vertret
oerſammlung des erſten preugziſchen Fortbildungsſchultages
ihren Beratungen zuſammen Sie genehmigte die Sazungen durch di
der Oſtern d Js degründete Fortbildungeſchuwerein eine ſeſte Geſtannimmt Ferner wurde ein Antrag des brandenburgiſchen Fortbuduagt

ſchuwerbandes angenommen durch den der Foribildungsſchulverein erſu
wird bet den maßgedenden Begörden dahin vorſtellig zu werden daß di
Ausbildungsmög lichkeiten für Fortbildungsſchullehrer ve
mehrt und dem beruiichen Charakter der Fortdildunge ſchule entprechen
rusgebildet werden Am Sonntag vormittag ward in demſelben Lokal
eine öffentliche Hauptverſammlung abgehalten in der Duett
Freter Breslau über den gegenwärtigen Stand des preußtichen Fort
biſdungsſchulweiens und die ſich daraus ergedenden Forderungen für die

Handwerk Die Tagung iſt von Fortbildungsjchullehrern aus allen
Teilen der Monarchie ſtark bejucht

Jtalien
Tod zweier Kardinäle

Jm Vatikan iſt am Sonnabend ein überaus ſeltenes Ereignis vor
gefallen das dem Aberglauben der kirchlichen Welt ſiderlich wicht wenig
Nahrung geben wird Nachdem früh Kardinal Cavaguis geitorden ift
iſt ihm abends Kardinal Tripept im Tode gerolgt Das Seuſame iſt
daß beide Diplomaten waren beide zu Rampollas Werkzeugen zähiten
und beide an demielben Tage am 15 April 1991 den Punrpür erytelien
Beide Kardinäle waren übrigens ohne pol tiſche oder ſonſtige Bedeutung
Hoch bekleidete Tripepi unter Papſt Leo III das Am eines Subnuunten
der Staatstanzlei Da nach einer alten römnchen Legende Lardinäle
immer zu dreiten ſterben iſt man im Rom geſpannt wer im Todes
vunde der dritte ſein wird

Frankreich
Franzöſiſche Aufhetzung des Großpolentums

Die Nordd Allg Zig ſchreibt in einem Arntet äver Die ruſſi
ſchen Polen und die deutſchen Wahlen fotgendes Der Pariſer
Temps veröffentlicht eine ſehr bemerkenswerte Korreipondenz aus War

ſchau in der den ruſſiſchen Polen Direktioen für das Ein
greifen in die deutſche Wahlbewegung gegeben werden Der
Temps beſorgt daß die ruſſiſch polniſche Agitation für die Dumawahlen

die ſich gegen die ruſſiſche Regterung richtet für Frankreich unerwünſchte
internationale Folgen haben könnte und ſucht die Aknonsluſt der Polen
daher auf Deutſchland abzutenken Die Rolle der Polen ſo läßt das
Pariſer Biatt ſich ſchreiben muß ſein zu zeigen wie viel mehr Deutſch
jand der Vertreter des Ooſturantismus in Europa iſt als Rußland mit
allen ehrenhaſten geſetzlichen Mitteln auch mit Geldmittein die Polen in
Pojen bei den kommenden Reichstagswahlen in ihrer Lebenskraft und
hrem Recht auf das Daſein zu unterſtützen und ſich zu überzeugen daß
wenn ſie im Deutſchland Fortſchritte gema t haben das natürhche Spiel
der Verhältniſſe und Ereigniſſe ihnen eines Tages in Rußland alles
oringt was man ihnen geben kann und daß man unter Ummnänden alles
verheren kann wenn man alles beſchleunigen will Hier wird alſo ſo
ſchließt die Nordd Allg Zig mit dewußter Abſicht das Groß
polentum gegen Deurſchland aufgeſtachelt Der Arnkel iſt um
w beachtenswerter als er ſich in einem führenden politiſchen Blatte
Frankreichs findet

Rußland
Ein Kloſter überfallen

Am Sonnabend abend überfielen 30 ffnete Räuber das Nonnen

tloſter Mamenoftka im Gouoernem Niſchn Nowzorod verwundeten
den Wächter und die Wirtſchanerin u detten Gerd von den Nonnen
Als im Kloſter Sturm geläutet wurden Bauern aus benachbarten
Dörfern herbei und ver uchten die Räuleik eſtzunehmen Aut beiden Seiten
wurde geſchoſſen Jn dem Kampfe würden neun Räuber gerötet
und fün verwundet die übrigen entlamen

Afrika
Die Herſtellung der Ordnung in Tanger

Der friediche Verlau den die von dem Kriegsminiſter Gebbas
bewirkte Wederaufrichiung der Autorität der marotkaniſchen Regierung
in Tanger bisher genommen hat und das Ausbieiden jeden Widerſtandes
von jeiten des abgejetzten Raiſuli läßt im den dortigen diplomatiſchen
Kreiſen wie in der Bevökerung der Stadt die Hoffnung wachien datz die
rüher befürchteten Kämpfe und Unordnungen überhaupt ausbleiben
verden Wenn die Organe des Sualtans auch weiterhin die bisherige
Energie zeigen glaubt man daß Rauutt ſich bald freiwillig unterwerſen
werde Einen beronders günſtigen Eindruck hat der feierliche Regierungs
alt am Freitag gemacht Es wird darüber aus Tang er unterm 29 ge
meildet Der hier jange nicht gehörte dem Suitan geitende Huldigungs
ruf Ia sidna Mulay Abd el Aziz pflanzte ſich von der Haupimoſchee
ourch die Siadt bis an die äußerſten Grenzen des uunmehr ausſchiteßlich
von requlären Sultanstruppen beſetzten Stadtbezuks fort Mulay Munapyha
der Onkel des Sultans der das die Weisgeit des Monarchen ſeiernde
und die Doppelzünigteit des Ausbeuters Ratſuli verurteilende Schriiſtück
vorlas wurde allenthalben umjubeit An dem der Feier in der Moſchee
oigenden Frühſtück in der Kasbah nahm klein Europaer teil Als Gaſte

mann der ſo jelbſtoerſtand ich an der Seite der alten Frau
ſtand als gehörte er dazu

Fürchteſt Du Dich Urſel rief ſie mit lachendem Spott
herauf Ein etwas übermütiger Seitenblick flog dabei dem
jungen Mann zu

Gleich kommſt Du rauf rief die alte Frau aufgebracht
Jſt das eine Art mich hier in dieſer gortvergeſſenen Felſen

wildnis allein zu laſſen wo naſeweiſe Leute erſt über einen
lachen und dann einfach wit dem Gepäck auf und davon gehen
wollen

Ein Lachen als wenn ein ſilberner Glockenton klang
ſchallte melodiſch an des Fremden Oyr

Ein kurzer Anlauf und die kleine Höhe bis zum Fußweg
war von dem jungen Mädchen ertlommen

Da bin ich alte furchtjame Urjel lachte ſie fröhlich au
and ſich zu dem jungen Manne wendend ſagte ſie mit leichte
Gruße ein wenig das ſchöne Köpſchen neigend

Verzeihen Sie mein Herr meine alte getreue Dienerin
iſt eine zu furchtſame Seele Sie hat ihr Lebiag noch keine
Reiſe gemacht und ſieht nun in jedem harmloſen Wandersmann

gleich einen Banditen

Jch danke Jhnen mein gnädiges Fräulein für die gute
Meinung die Sie von mir haben entgegnete der Fremde m
einer eleganten n ich wollte die alte Frau nur von
r befreien

Urſel hielt Sie für einen Räuber ergänzte Dolly
übermütig

So ganz unrecht hat ſie nicht gab er zurück doch be
ſchränkten ſich meine Räubergelüſte bis jetzt nur auf junge
Mädchenherzen Für wattierte Mäntel aus dem Mottenkaſten
Strickbeutel und Schlummerpumpel iſt mir bis jetzt noch
keine Neigung aufgegangen

Dolly lachte ihm übermütig gerade in die Augen und nahm
dabei das flotte Reiſehütchen kokett von ihrem Lockenhaupt als
e mit einer irouiſchen Verbeugung entgegneie

Sie ſind toſtlich mein Herr Jch wunſche Juen fur
Jhre weiteren Raubzüge viel Eriolg

Danke verbindlichſt Zu allen loſen Streichen gern bereit
erlauben Sie daß ich mich Jhnen vorſtelle

Nem bitte nicht Räuberbekanntſchaften ſind anonym
intereſſanter

Na nun iſt s aber genug klang die grobe Stimme
der alten Urſel dazwiſchen und ihre breite Geſtalt ſchob ſich
energiſch zwiſchen die jungen Leute Das wäre ja noch
ſchöner hier auf offener Lindſtraße gleich Bekauntſchaften zu
ſchließen wo ich doch das Kind beſchützen ſoll

Ja lachte Dolly und zeigte die kleinen weißen blitzenden
Zähne Du Hajſenherz biſt ein großartiger Schutz Gelt
Urſei fuhr ſie ſchelmiſch fort wie wäre es wenn wir dieſem
Banditen hier ſie zeigte auf den jungen Mann dieſe
Handtaſchen ein wenig anvertrauen denn wenn wir ſie allein
tragen ſollen kommen wir wohl nimmermehr nach Degenried

Ach du grundgütiger Himmel ſtöynte Urſel und ſchob
ich den Grasgrünen noch tiefer in s Genick das Kind iſt

ja fürchterlich
Lieber will ich mich zu Tode ſchleppen ehe ich das zu

jebe proteſterte ſie
Wollen Sie las der junge Bandit in Dollys Augen
Aber gewiß mit dem größten Vergnügen antwortet

dieſer während er ſich energiſch der Handloffer und des Bündels
Schirme bemächtigte

Wohin befeylen Sie meine Gnädige Hier hinauf
Ja bitte ich will Jhnen den Weg zeigen und damit

prang Dolly leicht ihren Bergſtock aufftutzend voran während
die alte Frau keurhend folgte

Erbarme Dich murmelte ſie einmal über das andermal
Wohin ſoll das führen Jch will Gott danken wenn wir

erſt im Kloſter ſind und ich Dolly ihrer Tante übergeben habe
Aber es ſcheint ſo als ob dieſer Sündenweg hier kein Ende

erſchrecht hat gemeinſam auf irgend einen Felstlotz übernachten
Na n Sp tzbube ſcheint er gerade nicht zu ſein aber frech iſt
er das ſteht feſt und die Range die will ich mir nachher mal
xtra kaufen und ihr den Text leſen daß ſie ſich ſo naſeweis
venimmt und mit jeden hergelaufenen Halunken gleich redet
als wäre er ihr beſter Freund Das ſcheint ſo ungefähr alles
zu ſein was ſie in der Penſion gelernt hat denn wie man
alte Leute behandelt davon weiß ſie nichts Anſtatt uns auf
der Bahnſtation in den Wagen zu ſetzen wie es ſich für an
ſtändige Leute gehört und wie s die Frau Baronin beſohlen
hat ſchmeichelt das ſo lange bis die alte dumme Urſel in die
Fußpartie einwilligte Wozu habe ich denn den Bergſtock
und das ſchöne Bergkoſtüm ſagte die Göre la hend und ich
denke auch Na denke ich einmal iſt keinmal und du biſt ja
dein Lebtag gut zu Fuß beſtellt geweſen Uryel Alſo man los
Das Gepäck auf den Bahnhof laſſen wie die Kleine vorſchlug
und es daun abholen laſſen war mir zu unſicher Gott be
wahre all das Zeug und mein guter Mantel ich hätte ja
keine rugige Stunde gehabt aber freilich leicht iſt es nicht
und es iſt am Ende doch gut daß der Herr Sauſewind da
vorne die Geſchichte ein Endchen trägt denn mit mir war es
virklich Matthät am letzten

So träumte die Alte vor ſich hin ohne einen Blick auf die
herrliche Naturumgebung zu werfen

Vor ihr ging das junge Paar jetzt Seite an Seite Das
Abendrot umwob die zarte Geſtalt der Kleinen die in dem
lichtgrauen Bergkoſtümn dem kurzen Rock der loſen Bluſe und
den grauen Gamaſchen über den zierlichen Stiefelchen allerliebſt
keck und fröhlich in die Welt ſah

ſchimmernden Blauaugen und lauſchte mit Entzücken dem luſtigen
Heplauder des roten Mündchens

in ſein lauſchend Ohr und zeigte auf ein paar altersgraue
wollte und wenn s Glück gut iſt dann können wir am

Cude e a a d t mere der mich hald zu Tode in letzten Abendſchein aufblizten

Zukunft ſprach Ferner hielt der Syndikus der Berliner Handwerks
kammer Dr Röhl Berlin einen Vortrag über Fortbiidungs ſchule und

Jyr Begleiter blickte ihr wieder und immer wieder in die

Nun ſei bedankt mein lieber Schwan ſang ſie plötzlich

Türme die zwiſchen den Felſen von dunklen Tannen umragt

e Wehen ſei
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cr l Dienstag Geenerai zanzerger fur Bane und ven Wacirreis I Januar
des Gouverneurs Benghazt ſanden ſich dort mit Munagpha und Gebbas
die beiden hieſigen Vertreter des Sultans El Torres und El Mokn ſowie
deren politiſche Beiräte Sighanen Sizay und El Zuiber ein Man er

it Benghazt dabe ſeinen Gäſten zum Kaffee eine Ueberraſchung be
derer Art bereitet Die vier Aelteſten des Fahs Stammes traten bie

dahin hinter einem Vorgang verborgen in den Saal und warfen ſich um
Vezeihung butend vor Muſtapha am den Teppich Nach einer Verſion
wäre auch Ben Manjur im Saal erſchienen und hätte ſich mit heingen
Erden von Ranuh losgeſagt Jn der franzörnſchen Geſandt ſchaſt
hält man das Ergebnmié des Tages nicht für einen vollen Erſolg Das
Schau piel in der Kaebahhalle bedeute noch lange nicht daß die Miſſion
des Ubmnals Touchard als beendet zu erklären ſei Die Kriegsſchiffe
müßten noch die Einſetzung der Reformpolizet überwachen und gegen eine
immerhin mögliche offenſiwe Rücktehr Ratjuns auf dem Qui rirs ſein

Aſien
Das Neueſte aus Perſien

Das Reut Bur meldet unterm 30 aus Teheran Der Schah und
der Kronprinz haben heute früh die Verfaſſung nunterzeichnet De
Verſaff ſieht u a die Errichtung eines zum Teil aus gewährten Mit

hedern beſtehenden Senates und die Kon olle der Fmanzen durch das
terhaus vor Der Kronprinz hat ferner noch ein beſonderes Dokumen

unter zeſchnet im welchem er verſpricht das gegenwärtige Partament nicht
vor zwei Ja nen aufzulöſen Die Pet Telegr Ag meidei aus Tegeran
unterm 30 Dezember Der Zuſtand des Schahs verſchlimmert
ſich Eine Aboronung des Pariaments hat dem Regenten für ſein Ver
halten zu der perſiſchen Staaisreform eine Dankadreſſe überreicht Der
Regent richtete hierauf an die Abordnung eme Anſprache in der er das
Parlament das Bindeglied zwiſchen der Regierang und dem Volte nannte
die wie er hoffe einmütig zujamme arbe ten würden

Des Neujahrstages wegen erſcheint
die nächſte Unmmer des General Anzeiger
am Klittwoch nachmittag

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Jotal Berichte iſt nur unt Quellenangade geſtattet

Halle 31 Dezember
Stadtverordneten Vorſteher Dittenberger Wie wn bereits

am Sonnabend kurz mitleien t unſer Siadiverordneten Vorſieher
Geheimer Regierungsrat Profeffor Dr Wiltetm Dittenberger verſtorden
Nachdem eine leichte Beſſerung in ſeinem Befinden eingeneren ſchien wurde
Geyenmat Dittenderger am Sonuabend vormittag gegen 11 Uhr von einem
neuen Schiaganfalle dem dritten in wenigen Tagen betroffen der bald
darauf dem Leben des bis dahin rütigen Mannes ein Ende machte
Unſere Siadt und die Univerſität haben durch den Heungang Wilhelm
Dittenbergers einen ſchweren Verluſt erhtien ein treuer opferwilliger
Bürger ein großer Gelehrter und hervorragendes Muglied des Lehrkörpers
unſerer Hochſchule iſt mu ihm dahingegangen Wilhelm Duteuberger

wurde am 31 Auguſt 1840 in Heidelberg als der Sohn des Profeſſor
der Theologie Dittenbeiger geboren 1849 ſiedelte die Fam lie Dittenberger
nach Weimar über wohin der Theologe als Oberhoiprediger beruſen war
Von 1858 an ſtudierte Wiheim Dittenberger an den Univerſitäten Jena
und Göningen Philoſogie 1862 habilitierte er ſich in Göttingen wo er
auch Gymnaſiallehrer war Dann kam er als Lehrer an das Joachims
thalſche Gymnaſium in Berlin Nachdem er noch einige Jahre als Ober
lehrer am Gymnaſium zu Rudolſtadt und ein halbes Jahr in gleicher
Eigenſchaft in Quedlinburg gewirkt hatte folgte er 1873 einem Rufe als
Profeſſor an die Unwerſität Halle Unter ſeinen ſchriftſtelleriſchen Arbeiten
treten Corpus inscriptionum atticarum Sylloge inser ptionum
graecarum Corpus inscriptionum graeciae septentrionalis hervor
Dr Dutenverger nat am 1 Januar 1888 in die Stadw rordneten Ver
ſammiung ein und erwarb ſich ſchon nach kurzer Zeit wwiches Anſehen daß er
zwer Jahre ſpäter zum ſtelloertretenden Vorſteher und nach Gneiſts Tode
im Jahre 1894 zum Vorſteher des Kollegiums gewähit wurde Seine
ausgezeichneien Charaktereigenſchaften traten recht deutlich hervor als er
bald nach ſeiner Wahl zum ſtellvertretenden Stad verordneien Vor eher
einen ehrenoollen Ruf an die Unwerſität Bonn asgelehnt hatte Die
Studentenſchaft verantaitete aus dieſem Anlaſſe einen Kommers zu Ehren
des vochgeſchätzten und behebien Lehrers in deſſen Verlaufe Worte wärmſten
Dankes dafür ausgeſprochen wurden daß Dittenberger den Lockungen
röperer äußerer Ehren und benrächtſicher Mehreinnahmen widerſtanden und

für ſein Bieiben in Halle entſchieden habe Deen Dank ließ
er von echtem Bürgergeiſte erfüllte Mann nicht gelten Er

habe aus doppeitem Grunde den Ruf nach Bonn eiuach nicht
annehmen können Er der in Halle arbensftohe Schüler um ſich ſehe
halte ſich ſür wenig geeignet vor Prinzen und Söhnen des Adels Vor
leiungen zu halien weil er der Hof ung und Ueberzeugung lebe daß
trotz allem und alledem die Zukunn Deutſchlands dem liberalen Bürger rum
gehöre Und dann ſei er durch das Vernauen der Buürgerſchaſt in
eine ehrenamiliche Stellung berufen die ihm zu hoher Beniedigung
ereiche die ihm aber auch nach dem Grundſatze Treue um Treue
ie zwingende Pflicht auſerlege mit ſeiner vollen Kraft zum Wohle

des Gemeinweens mu zu arbenen Das hat Düttenberger
auch in vollem Umſange mit beſonderem Erfolge getan Es iſi
nicht möghch auch nur die wichtigſten Letungen Dutenbergers im Dienſte
der ſtädiſchen Verwaltung auſzuführen Vele nützliche Eimichtungen
konnten aber nur geſchaffen werden weil Geyeimrat Ditienberzer mit der
Macht und dem eigenarngen Zauber ſeiner Perönſichleit daür eintrat
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Bewöhnt im Kampee der Meinungen eine An icht und Anſchauungen im
aller Offenheit und entſchedenen Nachdruck auszuprechen erwarb ſia
Dittenderger durch ſeine Herzensgüte und jeme Gerechtigkeit aber doch nur

per ſönnche Freundſchant und dankbare Anerkennung in den Kreijen jeme
jachlichen Gegner Sein Andenken wird immerdar in Ehren bleiben
Die Beerdigung findet morgen nachmutag 3 Uhr von der Kapelle dee
Rordiriedho es aus ſtatt

Zur Reirchstagswahl Wir wiederholen die Mahnung an alle
Wahlderechtigie ſich ourch Tiſch in die Wählerliſte davon zu jeugen
daß thr Name auch richtig emgenragen worden br Wer ſeine Summe
abgeben will bei der Wahl muß ſich überzeugen daß ſein Name richtig
eingeiragen iſt Wer ſelbſt keine Zeu hat die Liſte nachzu ehen kann
auch einen anderen damit beauftragen Der Ein pruch gegen Unrichtig
keiren muß dagegen von dem Wähter ſelbſt bewirt werden ſchrifilich oder
mündlich Der Wähler muß lediglich deutſcher Reichsangehöriger ſein
gieichgültig welchem Bundesſtaat er angehört Ferner muß er zur Zen
der Wahl mindeſtens 25 Jahre alt ſein dar alſo ſpäteſtens am 25 Januar
1881 geboren ſein Und end ich muß er ſeinen Wohnſitz am Orie der
Wahl haben Verzieht jemand nach der Auslegung der Wahlliſten alio
nach dem 28 Dezember in einen anderen Wahikreis ſo bleibt er trotzdem
wahlberecht gi dort wo er vor dem 28 Dezember wohnte und wo er in
jolgedeſſen in die Wahlliſten eingeiragen ſein muß und zwar nicht nur
für die Hauprwahl ſondern auch für die Stichwahl Zieht jemand
von auswärts nach hier ſo kann er falls der Zuzug vor dem letzien
Tage der Auslegung der Wahlliſten alſo pätenens am Freitag der
nächnen Wohe erfolgt iſt um die nachträgliche Eintiagung in die Wäghler
ſiſten nachjuchen Eme jehr beachtenswerte Entſcheidung hat die Wahl
prüfungstommiſſion für die Wähler genoffen die zur Zeu der Wahl mich
in ihrem Heimatort ſind Dieſe müſſen darauf achten daß ſie in die
Wählerliſte des Ories eingelzagen werden wo ſie angeſtellt ſind und
arberen Denn die Niederlaſſung an einem Orie mit der Abſicht längeren
Verweilens berechtigt zur Wahl an dieſem Orte Alle ſolchen Wähler
müſſen ſich ebenjalls um die Liſte kümmern ſie müſſen an dem Orte wo
ſie wählen wollen ſich ausdrücklich vor dem 28 Dezember ſpäteſtens aber
an dieſem Tage poutzeilich anmeiden Da man mehrere Wo morte haben
lann r eine porzetliche Avmeidung von dem früheren Wohnort nicht
uotig Jedenſjalle dar man aber ſelbn wenn man in die Wäulernſten
zweier Wahlkreiſe eingetragen iſt nur an einem Wahlore ſein Wahlrech
ausüben Nicht wahlderechtigi ſind auch wenn ſie das vorgeſchriebene Alter
veſien 1 Perſonen des Soldatenſtandes des Heeres und der Marme
die ſich bei der Fahne befinden doch ſind Zahlmeiſter und Gendarmen
nicht aber Zahlmeiſter Aſprranten wahfbere htigt 2 Perſonen die unter
Vormundiſchaſt oder Kuratel ſteheu 3 Perionen über deren Vermögen
Konkurs gerichtlich eröffnet iſt und zwar während der Dauer des Konkurs
verſahrens 4 Perſonen die ſeit dem 25 Januar 1906 eine Armen
anterſtützung aus öffentlichen oder Gemeindemuteln bezo zen haben oder
noch beziehen 5 Perjonen denen durch rechiskräftiges Ertenntnis der
Collgenuß der bürgerlichen Rechte entzogen worden iſt Jeder dürger
cher Wähler ſorge aho dafür daß jein Name richtig eingenagagen iſt
Bei dem voraueſichtlich heißen Wahllampfe in unſerem Kreiſe können
wenige Stimmen den Ausſchiag geben Der hieſige Zweigverein des
Bundes der Land wirte hat einſt nmig die UÜnterſtüßung des freiſinnigen
Kandidaten Landtagsabgeordneten Karl Schmidt beſchloſſen Der Wahl
aufruſ des Vereins der Liberaien wird in dem Anzeigenteile un erer
heutigen Nummer veröffenticht Er betont unter Aufrechterhanung der
freiſinnigen Grundjatze daß bei dieſer Wahl alle nanonat geſinnten
Wähler im Wahikreiſe den freiſinnigen Kandidaten wählen müſſen

Die Rechtsauskunftei des General An eiger wurde in
der Zen vom 2 Januar bis 29 De,ember 1906 von 4282 Perſonen
perjöntiin in An ſpruch genommen Außerdem ſind tn Ausnahmeſällen
67 hrijtliche Auskünſte erteilt worden

Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

Celegramme und letzte Uachrichten
Dresden 31 Dezember Meldung der L N Der König

hat dem Präſidium des Delegiertentages des Verbandes deutſcher
Joutnaliſten und Schriſtſteltervererne der 18927 her ſtaufindet
eine Audten z bewilligt Staar miniſter Graf von Hohentha und Bergen

wird für die Teilnehmer einen Empfang im Miniſterhotel abhalten Die
Stadt Dresden bietet den Deiegierten einen Begrüßungsavend im
elueſtellungspalaſt und eine Dampferſahrt nach der Baſtei

Breslau 31 Dezember Meidung des L Jn Obeirſchleſien
ſind in dieſem Jahre 1I5 deutſche Riltergüter mit 25000 Morgen in
polniſchen Befttz übergegangen 27 Güter mit 50000 Morgen bewahrte
der Domänenfiskus durch Ankauf vor der Poloniſterung

Hannover 31 Dezember Meldung des L Der Berg
haupimann von Derten ſeit 1900 Leiter des Oberbergamts Claus
thal ijt 68 Jahre alt am Herzſchtage geſtorben

Paris 31 De ember Woiff s Bur Die Bürgermeiſter
mehrerer Provinzſtädte haben beſch oſſen das kirchliche Glockengeläut
zu unterſagen ſo lange die Geiſtlichen den Forderungen des
Trennungsgejetzes von 1905 und den weiteren hierauf bezüzlchen Be
nimmungen nicht entjprochen hätten

Paris 30 Dezember Meldang der L N Die Ernennung
oon Jutes Cambon zum Botſchafter m Berlin ſcheint geſichert
Nachſolger Cambons in Madrid joll der Depurterte Leygues werden

Madrid 31 Dezember Meldung des B Aus Tanger
wird gemeidei dort herrſche die feſte Ueberzeugung Raiſulit werde ſich

nicht ergeben vielmehr mit Hilfe der wilden Bergkabylen hartnäckigen
Widerſtand leiſten Der marotlaniſche Kriegsminiſter Gebbas der m
3000 Mann vor Tanger lagert erwartet eine zweite Mahallah in derſelben
Stärke aus Fez die von Elazahi beſehligt wird

Brüſſel 31 Dezember Wolff s Bur Jm Verlaufe einer halben
Stunde iſt das Warenhaus Cohn K Wonnay in der Rue Neuve
durch Großfeuer völlig zerſtört worden Nur Trümmerhaufen ſind ge
olieben Die benachbarien Häuſer begannen zu brennen Es gelang
edoch der Feuerwegr den Brand auf ſeinen Herd zu beſchränken

Kopenhagen 31 Dezember Wolff s Bur Ein ſchon vor
oeſtraſter Mann ſeuerte gegen den Präſrdenten des See und Handels
gerichts Koch in deſſen Wohnung zwei Revolverſchüſſe ab Der eine
Schuß traf den Präſidenten in den Mund die Kugel ſetzte ſich im Gaumen
jeſt Der Täter flüchtete

London 31 Dezember Wolff s Bur Nach nunmehriger Feſt
tellung ſind bei dem Eiſenbahnunglück unwen Elliot Schottland
22 Perſonen ums Leben gekommen Siehe den Sonderbericht in
der Benage Red

London 31 Dezember Meldung der Magdb Ztg Chamber
ains Befinden hat ſich bedeutend verſchlimmert Die Zerſtörun

Unser diesjühriger

Iunwemtinr Bäumuungs Verl
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Die umſangreiche und wichtige Poſt des verunglückten Zuges iſt a

einer Kräfte durch die Zucker trantheii jqeitet ungajhaltſam ſort Er

völlig teinahmslos und faſt erblindet x

Odeſſa 31 Dezember Wolff s Bur Beim Anusladen des
Dampiere Aidax explodierte im Maſchinenxaum ein Sprenggeſchoß
Zwei Matrojen ſind verleßzt der Schaden iſt bedeutend der Dampfer
iſt ins Dock gebracht worden t

Tanger 31 Dezember Wolff s Bur Nachdem Raiſull ſeine
Abſetzung erfahren hatte hat er ſeine Famtlte und ſein Vermögen zu
dem Stamme der Bent Aros geſandt und iſt ſeld in Zmat gedlieden
vereit ſich in ein Maradut gehetligter Ort zu flüchten wo er unverlez
ſich ſein würde

Waſhington 31 Dezember Wolff s Bur Auf der drei Meilen
von hier gelegenen Eiſenbahnſtation Lerracotta der Baltimore Ohto
Eiſenbahn erfolgte geſtern ein Zu ſammenſtoß zwiſchen einem Perſonen
und einem Güterzuge Die Zahl der Getöteten wird auf mehr als
15 die der Verletzten auf 100 geſchätzt

Tokio 31 Dezember Woiff s Bur Das Parlament wurde
vom Kaiſer mit einer Thronrede eröffnet in der er auf die zunehmend
gerzhchen Beziehungen zu den Grotzmächten ſowie auf die Notwendigkeit
der Weiterentwickiung der Landesverteidigung hinwies Der Kater über
reichte perrönlich einer Anzahl hozer Offiziere des Landheeres und der
Marine Ordensauszeichnungen für ihre im ruſſiſch japaniſchen Kriege
geleiſteten Dienſte Unter anderen wurden Marſchall Oyama die Generale

Nogi und Kurokt und Admiral Togo durch die Verieihung der erſten
Kiaſſe des Verdienſtordens der goldenen Weihe ausgezeichnet

Ein Appell des Großherzogs von Baden
Auf beſondere Anordnung des Grogyerzogs von Baden ſoll in allen

Volke ſchulen ſeines Landes am 18 Januar eine Anſprache an die
Jugend verleſen und ertäutert werden die der gretſe Fürn ſeldit für
oteſen bedeutungsvollen geſchichtlichen Gedenktag verfaßt hat Sie lautet
nach der Köin Ztg wie ſolgt

Der 18 Januar iſt für jeden Deutſchen ein Gedächtnistag den
wir hochſchätzen müſſen Gilt er doch der werten hinoriſchen Er
innerung an die Gründung des Deuiſchen Reiches und die Pro
Uamierung König Wilheims von Preußen zum Deutſchen
Kaiſer Dieſe Erinnerung erweckt in uns ein erhebendes Gefühl
deſſen Bedeurung wir uns immer wieder zu vergegenwartigen haben
um zu erkennen welche Pflichten uns daraus erwachſen Wir mäſſen
für die Erhaltung und Befeſtigung der Macht des Deutſchen Reiches beſorgt

und ſtets bereit ſein dafür jedes Opfer zu bringen Dieſe Macht des
Deutſchen Reiches beruht aber nicht allein auf der ſo notwendigen Ver
teidigungsfähigken ſondern auch auf der geiſtigen Ausbudung der
geſamten Nation Je mehr die geiſtige Kraſt des Volles erhöht
werden kann deſto erſolgreicher werden alle ſeine Unternehmungen und
deſto ſicherer geſtaltet ſich der Ruf deutſcher Arben anderen Nationen
gegenüber Bedenkt alſo liebe Schüler daß der Fleiß und die Gewiſſen
haftigteit in den Studten aller Altersklaſſen ſich nur bewähren kann wenn
ſchon früh die Ueberzeugung feſtſteht daß die Ausbildung des Geiſtes
als eine nationale Pflicht erkannt werden muß So gedenken wir
des 18 Januar 1871 und gehen nun mit neuem Eifer an unſere Arbett
ja an unſere Pflichterſüllung Und nun noch einige bedeutungsoolle
Worte Wilueims des Siegreichen in der Aniprache an das deutſche
Volk ber der Feier in Verſailles am 18 Januar 1871 Uns
aber und unſern Nachſoigern an der Kauerkione wolle Gott ver
leihen allezeit Mehrer des Reichs zu ſein nicht in iegertſchen Er
oberungen ondern an den Gütern und Gaben des Friedens auf dem

Gebiete anonaler Woglfahrt Freiheit und Geſinnung

Zum Eiſenbahnunglück bei Ottersberg
Bremen 31 Dezember Meldung des B Die Stätte

des Otiereberger Unglücks bildet einen ſchrecklichen Anblick Jn den
wüſten Chaos der Wagentrümmer und Eiſenteile liegen die Kadaver deei

getöteten Tiere deren Blunpuren den Schnee röten Von Brem
traf alsbald ein Hiljezug ein Allgemeine Teilnahme unter den
Verein mit der Bremer Feuerwehr wacker arbeitenden Landbevöiker

erregt der Tod eines jungen Poſtbeamten aus der dortiggy
Hegend der ſeine erſte Fahrt als Poſtſchaffner
getreten hatte Beim Hinausſchaffen aus den zertrümmerten Wagg
gebärdete ſich das zum Ten verletzte Vieh wie raſend und brüllte fämmerlt

völlig verloren Von den zahlreichen Wert und Einſchreibe Sendunge
hat nur verhältnismätzig wenig gerettet werden können Was vor
gewöhnlichen Brief und Poſtanweiſungs Sendungen gedorgen wurde iſ

mit Oei und ſonſtigen Flecken bedeckt und die Adreſſen ſind durch den
Schnee zum Teil unleſerlich geworden Siehe den Sonderbericht in de
Beilage Red

Beſchlagnahme wichtiger Schriftſtücke
Petersburg 31 Dezember Wolff s Bur Der Nowoſ

Wremja zujolge ſind der Polizei in der vergangenen Nacht bei Haus
ruchungen die bei einer großen Zahl von Mitgliedern der Kampf
organtſarton vorgeron men wurden wichtige Schriftſtücke und
Liſte von Staarsbeamten in die Hände geſallen die von dieſe
Organiſation zum Tode verurteilt worden ſind Das gleiche Ergebi
hatten Hausſuchungen in Moskau Die Liſte enthält 27 Namen
Weiter wird dem Blatte gemeldet daß in dieſen Tagen ein Attente
auf höhere Staatsbeamte verettelt worden jet die zur Berat
der Finanzfrage ſich verſammein ſollten

Zur Veachtung Dieſer Rummer liegt ein Pro
über den ſoeben veginnenden neuen Jahrgang der Gart

aube bei welcher mit dem neueſten feſſelnden Roman
2W Heimburg Wie auch wir vergeben eröffnet w
Wir empfehlen denſelben unſern geehrten Leſern zu beſondere
Beachtung Abonnements auf den ſoeben deginnenden J ten
gang der Gartenlaube nehmen alle V ungen vPoſtanſtalten entgegen 7
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